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. Allgemeines zum Essay

Ein Essay ist ein knapper, anspruchsvoller, bewusst subjektiver Text über ein bestimmtes Thema aus
dem wissenschaftlichen, politischen, philosophischen o" ä. Bereich. Es eignet sich für Themen, die
Denkanstöße geben und somit Raum für eigene Überlegungen bieten. Ausgangspunkt für ein Essay

kann ein Problem, eine These oder eine kontrovers diskutierte Fragestellung sein.
. Anford.erungen an einen Essay

Das Schreiben von Essays solldie kritische Beurteilung und das Abwägen wissenschaftlicher

Positionen fördern; dabei wird kein Anspruch auf die vollständige Darstellung in allen Details erhoben.
Wichtiger ist die Betrachtung des Gegenstandes in einem größeren Gesamtzusammenhang.

. Tipps zur Gestaltung eines Essays

lm Gegensatz zu anderen wissenschaftlichen Textsorten ist ein Essay bewusst perspektivisch

geschrieben:

Der/die Verfasserln hat dabei die Möglichkeit, wissenschaftliche Erkenntnisse zusammen mit seinen
persönlichen Beobachtungen und Eindrücken zu schildern. Auf diese Weise beleuchtet der Essay das
Thema von verschiedenen Seiten assoziativ. lm Mittelpunkt steht jedoch die wissenschaftliche

Argumentation, die zum Ausgangspunkt für Ergänzungen und Überlegungen genommen wird.

Abhängig von der Aussageabsicht werden Essays in einem berichtenden, kritisierenden oder
ironisierenden Stil verfasst.

r Hinweise zur Sprache eines Essays

Der Essay gilt sowohl in Bezug auf Inhalt und Aufbau als auch hinsichtlich der venrvendeten Sprache

als offene Form" Fachsprachliche Formulierungen werden zu Gunsten einer für die Allgemeinheit

verständlichen, individuell gestalteten Sprache weitgehend vermieden.
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